
Unternehmerreise   
in den Senegal
Im März führte der BVMW eine Delegationsreise in den Senegal durch. Ziel der Reise war es, 
Potenziale für teilnehmende deutsche Unternehmen in den Bereichen Kühltechnik, Bauwesen, 
Flugüberwachungs- und Trainingssysteme, Entrepreneurship und Innovation zu erkunden. 

Die Reise fand im Rahmen einer langfristigen Kooperation zwi-
schen der Sonderinitiative Ausbildung und Beschäftigung, die 
auch unter der Marke Invest for Jobs auftritt, und dem BVMW 

statt. Begleitet wurde sie vom Programm Business Scouts for De-
velopment, das wie die Sonderinitiative im Auftrag des Bundesminis-
teriums für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) 
umgesetzt wird. 
Im Rahmen der Reise hatten die BVMW Mitglieder die Möglichkeit, 
potenzielle private und öffentliche Partner zu treffen und gemeinsa-
me Projektideen zu entwickeln. „In den politischen Gesprächen wur-
de deutlich, dass die senegalesische Regierung insbesondere im 
Lichte der jüngsten politischen Entwicklungen unter großem Druck 
steht, Arbeitsplätze zu schaffen und den Zugang zu bezahlbarem 
Wohnraum zu verbessern“, erklärt Andreas Jahn, Bundesgeschäfts-
leiter für Politik und Außenwirtschaft beim BVMW. Hier sei die Re-
gierung dringend auf die Mitarbeit des Privatsektors angewiesen. 
So betonte auch Senegals Präsident Macky Sall, der die Delegation 
in seinem Präsidentenpalast empfing, dass er mehr mit dem deut-
schen Mittelstand zusammenarbeiten wolle. 

Entwicklung von Projektideen
In den relevanten Wirtschaftssektoren konnten die deutschen Mit-
telständler und Delegationsteilnehmer konkrete Angebote machen. 
So wurden in den Gesprächen vor Ort mehrere Projektideen ent-
worfen. Hierzu zählen beispielsweise der Einsatz deutscher Kälte-
technik (Anlagen zur Eiserzeugung) und die entsprechende Fach-
kraft-Ausbildung, um die Lagerung von Lebensmitteln wie Mangos 
und Fischereierzeugnissen zu ermöglichen und diese mithilfe der 
KTI-Plersch Kältetechnik, einem BVMW-Mitgliedsunternehmen aus  
Baden-Württemberg, länger haltbar zu machen.

Gut zu wissen
 ■ Im Rahmen der Kooperation zwischen 
dem BVMW und der Sonderinitiative 
Ausbildung und Beschäftigung kommen 
interessierte Unternehmen monatlich in 
themenbezogenen Sitzungen der Task 
Force Senegal zusammen
 ■ Ziel ist es, die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer über die Geschäftschancen 
in den jeweiligen Sektoren sowie 
über passende Förder- und 
Finanzierungsinstrumente zu informieren 
und den Erfahrungsaustausch 
untereinander zu fördern
 ■ Zudem führt der BVMW im Rahmen 
dieser Kooperation Delegationsreisen 
in den Senegal durch. Die nächste 
Delegationsreise ist für Juni 2021 geplant
 ■ Wenn Sie sich für den senegalesischen 
Markt und die Task Force Senegal des 
BVMW interessieren, dann nehmen Sie 
gern Kontakt mit uns auf
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Die BVMW Delegation in Dakar, der Hauptstadt des Senegal. Staatspräsident Macky Sall (re.) und  
Andreas Jahn im Präsidentenpalast. 
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Neue Broschüren von BVMW und OWC

Als einziger Verband in Deutschland ver-
fügt der BVMW über ein weltweites Netz-
werk an Auslandsbüros  in über 60 zent-

ralen Wachstumsmärkten. Als Brücke zwischen 
Deutschland und dem jeweiligen Auslandsmarkt 
unterstützen die Auslandsrepräsentanten mit ei-
nem attraktiven Beratungs- und Serviceange-
bot BVMW-Mitglieder beim Auf- und Ausbau ihrer 
Geschäftstätigkeiten im Ausland. Das Angebot reicht von der Erstbe-
ratung zum Markteintritt, über die Beratung zu spezifischen Rechts- 
und Steuerangelegenheiten bis hin zur Vermittlung von Kooperations-
partnern. Außerdem bieten die Auslandsrepräsentanten umfangreiche 
Netzwerke mit zentralen Akteuren aus Politik, Wirtschaft und Wissen-
schaft. Laden Sie die Broschüre herunter und lernen Sie die Ausland-
repräsentanten kennen. Erschließen Sie die neuen Märk-
te mit uns an Ihrer Seite.

http://bvmw.info/BVMWInternational

In Zusammenarbeit mit dem OWC Verlag hat 
der BVMW das AfrikaContact-Magazin ent-
wickelt, das halbjährlich erscheint. Hier fin-
den Sie aktuelle Nachrichten aus der afri-
kanischen Politik, Wirtschaft und über die 
Aktivitäten der Mittelstandsallianz Afrika. 
Kostenloser Download unter: 
https://owc.de/ac-1-2021/

Leiten Sie das Magazin gerne an Ihr Netzwerk weiter. Wir wün-
schen Ihnen viel Spaß beim Lesen und freuen uns auf Ihr Feed-
back. BVMW-Mitgliedsunternehmen können in der nächsten 
Ausgabe des Magazins Anzeigen schalten. Wenn Sie weitere 
Fragen haben, wenden Sie sich bitte an Bienvenue Angui, Leite-
rin Mittelstandsallianz Afrika des BVMW.

bienvenue.angui@bvmw.de

BVMW International
Global vernetzt für Sie und den Mittelstand 

bvmw.de

1/2021  1. Jahrgang   www.owc.de

Neue Horizonte
für den deutschen 
Mittelstand 
Mittelstandsindex Afrika
Fokus Senegal 
Marktstrategien und Erfolgsfaktoren 
für Ihr Afrika-Geschäft

Lena Pahlenberg 
Business Scout for Development im BVMW

http://bvmw.info/Außenwirtschaft

Im Auftrag desGefördert durch Durchgeführt von
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Eine Idee des Magdeburger Unternehmens B.T. innovation betrifft 
den Einsatz deutscher Technologie zur Herstellung von Betonfer-
tigteilen und die Ausbildung von Fachkräften, um einen Beitrag zur 
Umsetzung des Sozialwohnungsbau-Projektes der senegalesischen 
Regierung und zur Professionalisierung des Bausektors zu leisten. 
Gleichzeitig sollen so zusätzliche Arbeitsplätze vor Ort entstehen.
Campus Founders, das Zentrum für Entrepreneurship und Innovation 
in Heilbronn, möchte in Zusammenarbeit mit dem senegalesischen 
Startup-Verband SenStartup digitale Lösungsansätze entwickeln, 
um jungen Senegalesinnen und Senegalesen eine praxisbasierte Zu-
satzausbildung im Digitalsektor und damit Zugang zu selbstständi-
gen Beschäftigungstätigkeiten zu ermöglichen. 
Die angestrebten Projektvorhaben sollen nun unter anderem mit Ins-
trumenten der Entwicklungszusammenarbeit weiterverfolgt und zü-
gig in die Praxis umgesetzt werden.

Besichtigung der Fertigungshalle eines senegalesischen Bauunternehmens.

Schnelle Hilfe für Indien

In dem beschwerlichen Kampf gegen die zweite Welle der Covid-19 
Pandemie in Indien haben der Verband der indischen Industrie- 
und Handelskammern (FICCI) und der BVMW ihre Hilfe weiter 

ausgebaut. So konnten Ende April 1.500 Sauerstoff-Konzentratoren 
für das indische Gesundheitssystem geliefert und in verschiedenen 
Krankenhäusern in Indien eingesetzt werden. Zur schnellen Ab-
wicklung trugen Detlef Blome, BVMW-Repräsentant in Bremen, und  
Daniel Raja, Leiter der Auslandsrepräsentanz des BVMW in Indien, 

bei. Unterstützt wurde die Transaktion durch den Lieferanten Oxy-
Care und eingeschaltete Konsulate und Botschaften.

Seit der Unterzeichnung der Absichtserklärung zwischen dem  
FICCI und dem BVMW im Jahr 2016 wurden mehrere signifikante 
Initiativen unternommen, um die indisch-deutschen Geschäftsbe-
ziehungen zu festigen.
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